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Seit den Sechzigerjahren kam  in Süd- anderer Faktoren, z.B. den der nationalen
Ungarn, im K om ita t Békés eine regionale Zusammensetzung, bolghch m uss der For-
W erkstatt zustande, die sich die Erforsch- scher der funktionellen Morphologie emer
ung und dio wissenschaftliche P lanung des Siedlung eine komplexe U ntersuchung m it
ungarischen Siedlungsnetzes zum Ziel setzt. zahlreichen F ak toren  durchführen, das
Ih r  Begründer ist Pfleger unserer Schwe- geprüfte O bjekt ist näm lich selbst em  zu-
sterwissenschaft, der Geographie, József sammengesetztes Phänom en, das als Ergeb-
Becsei. In  seinen Studien, dio in den Zeit- nis einer Menge von F ak toren  zustande-
schriften Földrajzi Közlemények (Geogra- kom m t. ^ ^  ,
phische Mitteilungen), Városépítés (Städte- D as B uch von József Becsei n im m t m it 
bau) und in anderen Publikationen er- Geltendmachung dor zusammengefassten
schienen sind, analysierte er die Verände- theoretischen F r ^ e n  dre, S täd te  der T,ef-
rungen der Siedlungsformen, die auf der ebene -  Békés, Békéscsaba, Gyula. und
Erdoberfläche der Békéser Gegend räum - deren G ehöftw elt u n te r dte Lupe. Die drei
lieh vor sioh gegangen sind, aber zugleich Siedlungen bilden das sog. ,S tädtetrio  von
auch die gesellschaftliche S truk tu r der M ittel-Békés'. Ihre gemeinsamen Zuge sind,
. dass sie zu verschiedenen Zeiten die ru n k -
Die beim Akadémiai K iadó erschienene tion des K orm tatssitzes versahne, dass ste
morphologische Studie ist eine K andidats- innerhalb einer Kreisfläche m it emem R ad i­
dissertation. Die A rbeit des V ertreters us von etw a 10 km  liegen, die sich im Laute
der Raumwissenschaft dürfte auch den der Geschichte vollzogene G renzanderung
Pflegern der Zeitwissenschaft, der Ge- und das vom  heutigen abweichende Ver-
schichtsschreibung von N utzen sein. waltungsgebiet, ih r heutiger S tädterang
In  U ngarn wurde es in den letzten Jah r- die die geschlossene Siedlung umgebende 
zehnten zur gesellschaftlichen Notwendig- ausgedehnte Gehöftwelt, beziehungsweise 
keit, dass jenen, die die Entw icklung planen im Falle von Békéscsaba und  G yula die 
und  die dio Entscheidungen treffen, über mehrsprachige Bevölkerung. Sie Sind iden- 
das Innenleben der einzelnen Siedlungen, tisch im typischen Tiefebene-Charakter, im 
die durch die Funktionen geschaffenen größeren Teil ihrer Geschichte w aren Sie 
räum lichen Gebilde, ihre Form enstruk tur Agrarsiedlungen, während steh dieses letz­
ein tunlichts vollständiges Bild zur Verfü- tere M oment in der neueren Phase der
gung stehe. Dieser B edarf erfordert von den etntw icklung m otiviert.
P fle g e rn  d e r  u n g a r isc h e n  S ied lu n g sg eo g ra -  G e g e n s ta n d  d e s  g rö sse re n  U m fa n g e s  d e .
p h ie  d a s s  sie  ih re  A u fm e rk s a m k e it  n e b e n  B u c h e s  i s t  d te  h e u tig e  T o ta li tä t .  D e r  V er­
d e n  fu n k tio n e lle n  U n te r su c h u n g e n  a u c h  fa sse r  u n te r s u c h t  f ü r  S ich, v o n e in a n d e r  
d e r  F o rs c h u n g  d e r  F o rm , d e s  A u fb a u s  (d e r  g e tr e n n t ,  s o d a n n  m ite in a n d e r  v e rb u n d e n  
M o rp h o lo g ie ) d e r  S ie d lu n g  zu w en d e n . D a s  d a s  In n e n -  u n d  A u ssc n g e b .e t, d a s  h e .s s t  
fa c h lic h e  E rfo rd e rn is  d e n  U n te r su c h u n g e n  d ie  g esch lo ssen e  u n d  v e r s t r e u te  S ie d lu n g , 
gegenüber is t , d a s s  sie  a u f  d e n  g e g en se itig en  S ein e  M e th o d e  i s t  in d u k t iv :  e r  a n a ly s ie r t  
Z u sa m m e n h ä n g e n , d ie  n o tw e n d ig e n  B ezie- d te  G e h ö f tw e lt  d e r  d re i  S tä d te  g le ic h sa m  
h u n g e n  a u fg e b a u t  se in en . D a s  B e s te h e n  u n d  a ls  g e s o n d e r te  F o rs c h u n g s a u fg a b e . I n  U n - 
F u n k t io n ic m n  e in e r  S ie d lu n g  is t  o h n e  M itte l  g a rn  is t  d ie se  S .e d lu n g sfo rm  a u f  d e m  G e b ie t 
u n d  In s t i tu t io n e n  u n v o r s te l lb a r ,  d iese  a b e r  d e r  T ie fe b e n e  v o n  g ro sse r  B e d e u tu n g ,.le b te n  
s in d  rä u m lic h  u n te rg e b ra c h t .  Ih re  rä u m -  d o c h  3 0 - 4 0 %  d e r  B e v ö lk e ru n g  m  d e r  
lie h e  O rd n u n g  u n d  ih re  G e s ta l t  e rsc h e in e n  P e r ip h e r ie ,  m  E in z e l-  u n d  M e ie rh o fen . D ie  
je  n a c h  d e n  n a tü r l ic h e n  G e g en d e n  u n d  d e n  Z u sa m m e n sc tz im g  d e r  h ie r  W o h n e n d e n  
g e se llsc h a f tlic h e n  V e rh ä ltn is s e n  in  u n te r -  n a c h L e b e n s v e rh a l tm s s e n ,  A lte r ,  G e sc h le c h t 
sc h ie d lie h e n  V a r ia tio n e n . S ie w id e rsp ieg e ln  u n d  B e sc h ä f t ig u n g  w e .c h t  v o n  je n e r  d e r  im  
a u s se rd e m  d ie  E rg e b n is se  d e r  g e sc h ie h t-  I n n e re n  d e r  S ie d lu n g  W o h n e n d e n  a b : Sie 
l ie h e n  E n tw ic k lu n g  u n d  a u c h  d e n  E in f lu s s  v e rw irk lic h te n  e m e  spez ie lle  S ie d lu n g sfo rm
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und spezieUe S ie d lu n ^ v e rh ä l tn i^ , die sog. Der Verfasser schliesst die Analyse m it 
biedlungs-, W irtsohafts- und  Lebensform einem zusammenfassenden K apitel ab
der Einzelgehöfte. Der Verfasser erö rtert E r zählt jene Feststellungen auf, welche
den Prozess, wte diese <?iedÍMnys/orw a ä /  die Siedlungstheorie der Region und des
einen wt/ner fe ineren  JTctMTn znrűcÁ^edröny^ Landes l^ereichern.
Miird stc/t M^yesta/tet und  die LcAcns/bm, Alles in allem können wir also im Buche 
der dortige?: Bet-oMerang pieicAmüssiy jener József Becseis ein Werk kennenlernen, das
der tn  gescAIossenen Siedlungen LeAenden wissenschaftlich neue K enntnisse einer auf
ttuAer Aonunt. eine Landschaftsregion ausgedehnten, spe-
Nach scn er, sich au f die Gehöftwelt ziellen U ntersuchung bietet. Sein wissen-
erdehnenden U ntersuchung geh t der Ver- schaftliches Tatsachenm aterial und die
fassendes Buches zur vielseitigen Darstel- Methode der Schwesterwissenschaft -  der
lung der geschlossenen Siedlung über. E s Siedlungsgeogr.phie -  verdienen auch die
zeichnet Sich vor uns em veranschauh- Aufmerksamkeit der Pfleger der Geschichts-
chendes Bild der inneren funktionellen und Wissenschaft.
morphologischen S truk tu r aller drei S tädte In  den Achtzigerjahren unseres Jah r- 
ab. E s werden jene speziellen Kennzeichen hunderts form uliert sich m it allgemeiner 
dargestcllt, d i .  ,n den einzelnen S tädten  G ültigkeit die E rkenntnis, wonach unsere
unterschiedlich smd. Die emgehendo, steh Lebensverhältnisse, unseren in der unga-
au f S tadtteile gliedernde Analyse A teM jcicu rischen Gesellschaft eingenommenen P latz
Btanern, die deiiznAan/tigeii BaMpla?: dieser n ich t allein unsere Schidung, unsere Be-
Bladle ausarAetten uyrden, eine gute Grund- schäftigung, unser Alter, unser Einkommen
läge, mdem der Verfasser ausser den Merk- bestimmen, sondern in grossem Ausmass
m alen der räumlichen Gegenwart der in auch von unserem W ohnort, von dem un-
den gegebenen S tadtteilen lebenden Bevöl- seren Lebensraum bemessenden Siedlungs-
(Anzahl, Bevölkerungsdichte, Be- milieu abhängig sind. Dieser Gedanke setzte
Schaft,gungsstruktur) auch die quantitative sich in der Praxis durch, als die Ungarische
Gegenwart der Wirtschaftlichen Funktionen, Urbanistische Gesellschaft Anfang Ju li
sowie den C harakter und die Anzahl der 1983 die Konferenz der S tadtvorsteher der
Sich an diese anschliessenden Wohn- und Tiefebene m it dem unm ittelbaren Ziel gera-
A rbettsorte darstellt. E r sum m iert die Ver- de in der Békéset- Landschaftsregion Ver­
sorgung hinsichtlich In frastruk tu r und anstaltete, dass die drei, zueinander nahe
sk izz ie rtem  verallgemeinernd funktionelles gelegenen S täd te  -  G yu la-B ékéscsaba  -
morphologisches Bild. Békés -  durch eine rationellere Verwen-
- B esonderserw ahnt zu werden verdienen düng ihrer K raftquellen die Lcbensverhält-
jene Methoden, deren sich der Verfasser nisse der Bewohner dieser Gegend günstiger
zwecks Zeichnung eines tunlichts voran- gestalten. Die Geschichtswissenschaft kennt
schauhchenden und vollständigen Bildes bereits einen Interessenbund der S tädte
bedient. Im  reichhaltigen Demonstrations- urgierende Massnahmen in U ngarn Im
m ater,al kommen herkömmliche statistische H intergrund des Gedankens eines Städte-
Darstellungen, Diagramme und zahlreiche bundes im m ittleren Teil des K om itates
K arten  vor. Der Wissenschaftliche W ert des Békés Ende des zwanzigsten Jahrhunderts,
W erkes wird durch eme Fragebogen- der dem Interesse der Bevölkerung zu
Erlassung der archivál,schon Quellenbasis dienen wünscht, müssen wir die wissen-
und d,e kartographische und statistische schaftliche W erkstatt erkennen, deren Pro-
Darstellung der nach Regionen gegliederten d uk t das erörterte  Werk ist.
D aten der Volkszählung gesteigert.
Ferenc Virágh
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